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Styria Jubiläumsturnier
Seit achtzig Jahren ist der Schachverein Styria Kleine Zeitung Graz ein Eckpfeiler des steirischen Schachsports. Musterhaft ist die vor zwei Jahren initiierte Jugend-Akademie. Das Jubiläum feiert der Verein mit einem Turnier zwischen Weihnachten und Neujahr.
Vereinsobfrau Grete Kathonig rief und zweiundzwanzig Schach-Enthusiasten kamen um im vereinsgewohnten Ambiente des Krebsenkellers das Schachjahr ausklingen zu lassen. Klarerweise gingen die beiden internationalen Meister Georg Danner und Eva Moser als klare Favoriten in das Jubiläumsturnier, aber fünf Runden Schweizer-System öffnen Bruder Zufall die Tür und verzeihen keinen Fehler.
Zur Schlüsselpartie des Turniers wird die Begegnung Stephan Wagner gegen Eva Moser in der dritten Runde. Moser spielt ambitioniert und kreativ mit Schwarz auf Sieg, verzichtet dabei auf jede Rückendeckung was ihr in aufkeimender Zeitnot allerdings die Partie kostet. Damit ist die Chance auf den Turniersieg praktisch weg. In der Schlussrunde muss Moser erneut mit Schwarz gegen Danner antreten. Der Hartberger Routinier versteht es keine gegnerische Initiative zu zulassen, Moser ihrerseits hält die Stellung ohne Probleme.
Lachender Dritter des Duells der Favoriten ist Stephan Wagner, der mit zwei Remisen in den Runden vier und fünf bei seinem Heimaturlaub aus Südafrika den Turniersieg einheimsen kann. Wagner gewinnt dank besserer Zweitwertung vor Georg Danner und seinem Klubkollegen bei Styria, Daniel Stolterfoht. Beide erreichen ebenfalls vier Punkte. Moser landet mit 3,5 Punkten auf Rang vier gefolgt von Walter Kastner und David Kozomara, der mit einem Sieg gegen Riedner und einem Remis gegen Kastner eine Talentprobe ablegt.
Endstand: 
	Rg.
	
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	
	Wagner Stephan
	AUT
	2246
	Styria Graz
	4,0
	18,0

	2
	IM
	Danner Georg
	AUT
	2415
	Sv Schwarzach
	4,0
	16,0

	3
	
	Stolterfoht Daniel
	AUT
	2035
	Styria Graz
	4,0
	13,0

	4
	IM
	Moser Eva
	AUT
	2406
	Styria Graz
	3,5
	14,5

	5
	FM
	Kastner Walter
	AUT
	2127
	Schachfreunde Graz
	3,5
	14,0

	6
	
	Kozomara David
	AUT
	1887
	Styria Graz
	3,5
	14,0

	7
	
	Stagl Marco
	AUT
	1999
	Styria Graz
	3,5
	12,5

	8
	
	Lach Willibald
	AUT
	1894
	Styria Graz
	3,0
	13,5

	9
	MK
	Riedner Martin
	AUT
	2198
	Sk Mattersburg
	3,0
	13,5

	10
	
	Schriebl Alexander
	AUT
	2063
	Rbej Volksbank Gleisdorf
	3,0
	13,0

	11
	
	Horvath Reka
	HUN
	1955
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	2,5
	13,5

	12
	
	Matosec Thomas
	AUT
	2086
	Schachfreunde Graz
	2,5
	12,5

	13
	
	Zuchart Manfred
	AUT
	1933
	Schachgesellschaft Graz
	2,0
	12,5

	14
	
	Schuetz Christian
	AUT
	2040
	Styria Graz
	2,0
	12,0

	15
	
	Skoberne Josef
	AUT
	1665
	Styria Graz
	2,0
	11,0

	16
	
	Schober Friedrich
	AUT
	1540
	Styria Graz
	2,0
	10,5

	17
	
	Katholnig Sepp
	AUT
	1497
	Styria Graz
	2,0
	8,0

	18
	
	Stagl Roman
	AUT
	1321
	Styria Graz
	1,5
	11,5

	19
	
	Petz-Ortner Johann
	AUT
	1273
	Frauental
	1,5
	9,5

	20
	
	Lamp Manfred
	AUT
	1758
	Styria -Graz
	1,0
	12,0

	21
	
	Eggenreich Otto
	AUT
	1720
	Styria Graz
	1,0
	11,0

	22
	
	Zechner Gernot
	AUT
	2162
	Esv Austria Graz
	0,0
	9,0


Steirer in Aschach
Eine Rekordteilnehmerzahl verzeichnet das Aschach Open bei seiner 18. Auflage mit mehr als 260 Spieler/innen. Ein große Delegation stellte die Steiermark, allen voran Landesjugendtrainer Gert Schnider, der mit dem steirischen Jugendkader das Schachjahr 2009 erfolgreich abschließt.
Siege der Topgesetzten bringt das 18. Donau Open, das zum Jahresausklang 2009 in Aschach zwischen Weihnachten und Neujahr über die Bühne ging. Dank Feinwertung gewinnt in der A-Gruppe Österreichs Bundestrainer David Shengelia mit 5,5 Punkte vor Krejci (CZE), Tratar (SLO), Jurek (CZE), Sergeev (UKR) und Neumann (CZE), die ebenfalls 5,5 Zähler erreichen. Bemerkenswert ist Rang 12 der 14-jährigen Hanna-Maria Klek. Das B-Turnier wird eine Beute von Klaus Jürgen Fassman und im C-Turnier setzt sich Karl Dleja-Hotko mit einem Sieg in der Schlussrunde gegen die steirische U-12 Spielerin Laura Hiebler durch.
Gute Ergebnisse erzielen die steirischen Jugendspieler/innen. In der A-Gruppe brilliert Lukas Handler. Das Hartberger Talent bleibt ungeschlagen, gewinnt in Runde 2 gegen den Ukrainer Vladimir Sergeev (2428), remisiert gleich darauf gegen GM Jozsef Horvath (2544) und beendet das Turnier mit einem Remis gegen IM Harald Schneider-Zinner mit 4,5 Punkten auf Rang 17 bei einer Eloperformance von 2414. Nur zwei Plätze hinter Handler landet Peter Schreiner. Der Frauentaler remisiert Partien gegen IM Josef Jurek (CZE, 2388) und Vadim Faibisovich (RUS, 2414) erzielt 4,5 Punkten und eine Eloleistung von 2297. Robert Aschenbrenner (4,5 Punkte) und Christopher Schwarhofer (3,5) sind weiter Steirer in der A-Gruppe.
In der B-Gruppe segelt Stefan Kreiner mit 5,5 Punkten aus 7 Partien nur knapp an einem Platz am Stockerl vorbei. Rang 4 mit einer Eloleistung von 1990 kann sich aber sehen lassen. Ebenfalls 5,5 Punkte erzielt Karsten Bachner. Ein tolles Comeback feiert die steirische Damenreferentin und ehemalige österreichische Jugendmeisterin Andrea Schmidbauer mit viereinhalb Punkten und Rang 15. Der Styrianer Florian Penz gelingt mit Rang 23 eine klare Verbesserung, verglichen mit seinem Platz als Nummer 40 der Startrangliste.

In der C-Gruppe schickt Landesjugendtrainer Gert Schnider mit Laura Hiebler und Elke Carola Huber zwei weibliche Talente ins Rennen um Platzierungen. Beide spielen ein gutes Turnier, erzielen jeweils 5,5 Punkte und landen auf Rang 5 und 6. Hiebler hat dabei das Pech in der Schlussrunde die Nummer 1 zugelost zu bekommen, sonst wäre ein Platz unter den ersten Drei möglich gewesen. Alle Detailergebnisse gibt es bei www.chess.at sowie unter www.chess-results.com. 
Termine

08.01.-22.01.2010, Grazer Stadtmeisterschaft
Graz - Hotel Bokan, 7 Runden Schweizer System. Beginn: 19.00 Uhr, Nennschluss vor Ort: 18.30.
09.01.2010, Heilige Drei Könige Blitzturnier 

Trofaiach - Hauptschule (Franz Jonas Festsaal), 13 Runden Schweizer System. Beginn: 14.00 Uhr. 
16.01.2010, Obersteirische Jugendmeisterschaft
Knittelfeld - Bezirksjugendheim, 5 Runden Schweizer System, Beginn: 09.00 Uhr, Altersklassen: U8, U10, U12, U14, U16.

24.01.2010, Grazer Stadt-Blitz-Meisterschaft
Graz - Hotel Bokan, 11 Runden Schweizer System. Beginn: 15.00 Uhr, Nennschluss vor Ort: 14.45.
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